
  

Aufbau einer demokratischen und pluralistischen 
Medienlandschaft im Linux-Prinzip

Präsentation von Marcel Bartels, www.mein-parteibuch.de

Artikel 5 Grundgesetz

(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und 
zu verbreiten ...
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Bedeutung von Medien

Wer Macht über Medien hat, bestimmt die politische Willensbildung und kann 
Politiker nach belieben aufbauen oder fallenlassen. Bei der Produktion von 
Nachrichten geht es um so viel Macht, dass die Mächtigen mit allen Mitteln 
versuchen, die Verbreitung von Nachrichten unter ihre Kontrolle zu bekommen.

Interessante Suchworte: Mediokratie, Operative Information
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Struktur der deutschen Medienlandschaft
Wenige Großkonzerne gegen viele kleine Webseiten

- Die Macht der Massenmedien ist bei wenigen mächtigen Personen gebündelt.
- Massenmedien erzeugen in mehrstufigen Prozessen
   - wenige, aber unter formalen Aspekten betrachtet, qualitativ hochwertige Nachrichten
   - für verschiendene Distributionskanäle
   - die inhaltlich vieles verdrehen oder weglassen
   - mit deren Abfallprodukten hauseigene Blogs und Web 2.0 Portale bestückt werden
   - Journalisten informieren nach der Devise “Wes Brot ich ess, des Lied ich sing”

- Den vielen unabhängigen Foren und Blogs fehlt es an vergleichbarer Reichweite
- Unabhängigen Foren und Blogs erzeugen in einstufigen Prozessen
   - dank fehlender QS meist Nachrichten von formal niedriger Qualität
   - für den Distributionskanal Internet
   - viele inhaltlich oft sehr hochwertige Nachrichten ohne politische Durchschlagskraft.
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Idee: Erzeugung von Qualitätsnachrichten im Linux-Prinzip
Ausgangslage: Es ist reichlich alternativer Web-Content vorhanden, dabei sind 
jedoch praktisch keine qualitativ hochwertig aufbereitete Komplettangebote

Ziel: Formell hochqualitative alternative Nachrichtenangebote in allen 
Distributionsformen

Idee: Alternativen Web-Content zu qualitativ hochwertigen Vollangeboten in allen 
Distributionsformen aufbereiten, die Marktführern bei TV, Radio, Zeitschriften, 
Zeitungen und Internet auch formell ebenbürtig sind.

Voraussetzung: Content ohne Copyright !!!



  

● Erzeugen von 
Primärcontent

● Aggregieren von 
Content

● Auswahl, Verdichtung 
und Aufbereitung

● Positionierung von 
Artikeln und Beiträgen

● Veröffentlichen von 
Publikationen

● Archivieren von 
Content
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Prozessschritte der Nachrichtenerzeugung

Funktion Klassiche Besetzung Community-Weg
● Reporter, Autor, 

Fotograf, VJ
● Pressedienste, 

Nachrichtenagenturen
● Redakteure

● Chefredakteur

● Herausgeber, 
Verleger, Produzent

● Bibliothekar

● Blogs, Foren, Künstler, 
Bürgerjournalisten

● Planeten, freie News-
Ticker, Meta-Blogger

● (Lektor, Übersetzer, Re-
Blogger, Moderatoren) 

● (Webmaster, SEO)

● Betreiber, Verleger, 
ViSdP, Manager

● Archiv-Betreiber,  Such-
maschinentechniker
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Techniken für unabhängige Medien

Ziel der Technik: Menschen produktiver tätig sein lassen
Technik zur automatisierten Verbreitung von Inhalten: 

Feeds (RSS-Feeds, RDF-Feeds, Atom)
Werkzeuge:
Erzeugung von Primärcontent: Blogs, Foren mit Feed, Wikis, Foto- und Videoportale
Aggregatoren mit Feed: Wordpress Parteibuch-Aggregator, Planet Planet, Google Reader
Auswahl, Verdichtung und Aufbereitung: Wordpress, reblog, Tiny Tiny RSS ...
Positionierung von Artikeln und Beiträgen: Joomla, Drupal...
Veröffentlichen von Publikationen: Scribus (Druckvorstufe) ...
Archivierung: TOR hidden services, Nutch, YaCy ...

Für alle Schritte und Funktionen ist Open-Source-Technik frei verfügbar.
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Finanzierung der unabhängigen Medien

Leitlinie: Es soll nur Win-Win-Situationen geben, jeder Einzelne soll gewinnen

Prinzip: Jede Funktion bei der Erzeugung alternativer Medien soll zumindest die 
Hosting- und Materialkosten selbst finanzieren

Motive alternativer Medienerzeugung: Idealismus, Mitteilungsbedürfnis, Ruhm, Geld

Einnahmequelle: Werbung – möglichst gute Trennung von Redaktion und Werbung

Kommerzielle Nutzung: Damit die Finanzierung nachfolgener Verarbeitungsschritte 
funktioniert, muss die kommerzielle Weiterverwendung der Inhalte erlaubt sein

Credits und Traffic für die Erzeuger: Zur Motivation der Erzeuger primären Contents 
sollten Credits und Traffic möglichst an die vorhergehenden Erzeugungsschritte 
durchgereicht werden (z.B. durch Verlinkung und Nennung des Autors)
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Hindernisse beim Aufbau einer demokratischen und pluralistischen Medienlandschaft

Sobald Foren und Blogs so erfolgreich sind, dass sie den Machthabern gefährlich 
werden, müssen sie damit rechnen, durch Provokateure und Juristen kaputt gemacht 
oder von interessierter Seite unterwandert und übernommen zu werden.

Zensur
Ziel: Unterdrücken von Nachrichten durch

● Unterwanderung: Vereinnahmung von Führungspositionen durch organisierte Gegner

● Justiz: Nachstellungen z.B. via Persönlichkeits- und Urheber- und Ehrenstrafrecht

● Offene Kriminalität: Erpressung, Rufmord oder Korruption von Publizisten und Hostern

Strategien gegen die Zensur: Kein Copyright, Anonymität, TOR, offene Prozesse, 
Mehrfachbesetzungen von Rollen, alle Inhalte mehrfach spiegeln, herunterladbare 
Archive bereitstellen, Offenbarungseid, Technik auf verschiedenen Servern bei 
verschiedenen Hostern und in unterschiedlichen Ländern von unterschiedlichen 
Betreibern im Ausland benutzen
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Mitmachen
Bei der Erzeugung unabhäniger Nachrichten für eine demokratische und 
pluralistische Medienandschaft kann jeder in jeder Rolle, die ihm gefällt, mit jedem 
noch so kleinen Beitrag mitmachen.

Wenn Rollen mehrfach besetzt sind, so entscheiden allein die Rezipienten der 
Information darüber, wem sie das Vertrauen schenken, sich von ihm oder ihr 
informieren zu lassen.

Ansätze der Realisierung des hier beschriebenen Konzeptes sind z.B. 

- Parteibuch Ticker
- Bloggergruppe „Die Opposition“

Weitere Projekte:
- Nachrichtenzusammenstellung zum Mitmachen Net-News-Global
- unabhängiges Internetradio zum Mitmachen „Radio Utopie“

Hoffentlich bald mehr ...
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Danke für die Aufmerksamkeit
Diskussionen, Rückfragen und Kontakt erwünscht

Marcel Bartels
Ilsestraße 26
D - 12051 Berlin

Kontaktmöglichkeiten:
mobil: +49 (0)160 9104 6498
festnetz: +49 (0)30 627 33 444
fax 2 mail gateway: +49 (0)721 151 222 618
e-mail: m.bartels@mein-parteibuch.de
Yahoo! Messanger: mzzl12051
ICQ: 317103331
Skype: parteibuch

... oder einfach persönlich ansprechen ...


